
Umfrage zu User Enga ge ment bei öster rei chi schen Medien

Durch den digi talen Umbruch verlieren Medien zuneh mend ihre tradi tio nelle 
MonopolstellungalsVermittlervonInhalten.Medienkonsumenten – Leser,Hörer
oderSeher – werdenimmermehrzuinteraktivenUsern,diesichmitdemMedium
und  unter ein ander austau schen oder auch bei der Gestal tung der Medien mitein
bezogenwerdenwollen.

Aber auch Redak tionen selbst binden ihre User verstärkt als Quelle für Inhalte 
oder für Recher chen ein oder nutzen das direkte Feed back zur Verbes se rung und 
WeiterentwicklungihrerMedien.

WiewichtigösterreichischenMedienmarkendieInteraktionmitihrenNutzernist
undwelcheRolleUserEngagementfürdieWeiterentwicklungihrerMedienspielt,
welcheFormatesiemitwelchenZielsetzungeneinsetzenerhebtdiezweiteAus
gabe des MedienFokusineinerUmfrageunterösterreichischenMedienmarken.

Die Umfrage ist in vier Themen be reiche gegliedert:

EinsatzundZielsetzung

Inhalte & Daten

Kommu ni ka tion & Interaktion

Orga ni sa tion & Umsetzung

DieUmfragewurdeam26.März2014imRahmeneinerPodiumsdiskussionzum
Thema „User Engagement – Chance oder Bürde (oder beides)?“ präsentiert.

Es diskutierten im Presseclub Concordia unter Leitung von Dr. Daniela Kraus:

Ingrid Brodnig,LeiterindesMedienressortsdesFalter
Gerlinde Hinterleitner, Verlagsleiterin derStandard.at 
Stefan Häckel, HerausgeberViceÖsterreich
Klaus Weinmaier, TheEngagementLab

RückfragenrichtenSiebitteanDr.DanielaKraus( daniela.kraus@fjum-wien.at ) 
oderKlausWeinmaier( klaus.weinmaier@TheEngagementLab.com ).

UserEngagement–ChanceoderBürde?

MedienFokus II

Der MedienFokusisteinProjektvon
fjum _ forum journalismus und medien wien
und The Enga ge ment Lab,gefördertaus
Mitteln der Stadt Wien durch die
ZIT  –  DieTechnologieagenturderStadtWienGmbH.
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Einsatz von User Engagement

Anteil der aktiven Nutzer

DieEinstiegsfragehabenvon36Medienmarken35mit
„Ja“beantwortet,lediglicheineinzigesMediumverzich
tetgrundsätzlichaufUserEngagement.EinGrund für
diesenVerzichtwurdevondiesemMediumleidernicht
angegeben.

Setzen Sie in Ihrem Medium grund sätzl ich Tools und Formate für die
aktiveBeteiligungIhrerLeser / Seher / Hörer / Userein?(n = 36)

DerAnteildertatsächlichaktivenNutzerliegtbeiüber
der Hälfte der Medien bei maximal 20 Prozent, bei
knappeinemDrittelliegtdieserAnteilzwischen21und
40 Prozent. Eine höheren Anteil weisen nur einzelne
Medien auf.

WievieleLeser / Seher / Hörer / UsernutzendieMöglichkeiten 
zuraktivenBeteiligungregelmäßig?(n = 24)
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BeiderFragenachdenZielenundderBedeutungder
einzelnenMaßnahmen für dieMedien ergibt sich ein
rechtklaresBild:FeedbackundAnregungenseitensder
Nutzersindzwarerwünscht,UserEngagementistden
Medien auch wichtig für die Markenbindung und zur
SteigerungderReichweite,einerwirklichaktivenBetei
ligungderNutzeramEntstehungsprozessihrerMedien
stehen die befragten Medien aber noch eher skep tisch 
gegenüber.

Für die Mehr heit der befragen Medien sind User als 
Quelle oder für die Recherche weniger wichtig oder
unwichtig. Zusätzliche Inhalte sind immerhin für eine
knappeMehrheitsehrwichtigoderwichtig.

EineähnlichgeringeRollespielenwirtschaftlicheMoti
ve,dieSteigerungderWerbeerlöse istdenMedienda
beiwichtigeralsderEinzel–oderAboverkauf.

Zielsetzung von User Engagement

MitwelchemZielsetzenSieUserEngagementein?
WiewichtigschätzenSiefolgendeZielsetzungenfürIhrMediumein?(n = 27)

WieschätzenSiedieWichtigkeitvonUserEngagement,
alsoderaktivenBeteiligungderLeser / Seher / Hörer / User,
insgesamtfürIhrMediumein?(n = 27)

WirdUserEngagement
inZukunftfürIhrMedium…
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Diese Option ist im Themen be reich „Inhalte und Daten“ 
diemeistgenannte,23von27MedienbietenihrenNut
zerndieMöglichkeit, KommentareundMeinungen zu
redak tio nellen Inhalten abzugeben.

Bei denmeistenMedien geschieht das wenig überra
schend über Postings, eigene UserForen bieten ein
DrittelderBefragten,MeinungineigenenArtikelnkön
nenUserbeieinemViertelderMedienveröffentlichen.

Verschiedene Social Media Plattformen werden von
fünf Medien als Meinungs kanal ange geben und rangie
ren damit an letzter Stelle.

KönnenLeser / Seher / Hörer / UserKommentareundMeinungen
zuredaktionellenInhaltenabgeben?(n = 27)

WiekönnenLeser / Seher / Hörer / UserKommentareund
MeinungenzuredaktionellenInhaltenabgeben?(n = 23)

WiewichtigistfürIhrMedium,dass
Leser / Seher / Hörer / UserKommentareundMeinungen
zuredaktionellenInhaltenabgeben?(n = 23)

Kommentare & Meinungen

WirddieseMaßnahmeinZukunft…
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DassbeilediglichknappderHälftederbefragtenMedi
enNutzereigeneInhaltebeitragenkönnen,spiegeltdie
BedeutungvonUserGeneratedContentbeidenoben
gereihten Zielsetzungen von User Engagement exakt
wieder.

BeiachtderdreizehnMedien,diedieseOptionanbie
ten,könnenUsereigeneArtikelveröffentlichen,beider
HälfteeigeneBlogs.Fotosspielenhiermit7Nennungen
einewichtigereRollealsVideos(4).

TippsundDatenspielenmit3bzw.2Nennungeneine
untergeordnete Rolle, AudioDateien haben keinerlei
Bedeutung,ebensowiebezahlteLeserreporter.EinMe
dium führt unter “Sons tiges” noch Restau rant kri tiken 
alsUserGeneratedContentan.

KönnenLeser / Seher / Hörer / UsereigeneInhalte
(UserGeneratedContent)erstellen?(n = 27)

User Generated Content

WelcheInhaltekönnenLeser / Seher / Hörer / User
erstellenbzw.bereitstellen?(n = 13)

WiewichtigistdieMöglichkeit,dassLeser / Seher / Hörer / User
eigeneInhalteerstellenkönnen?(n = 13)

WirddieseMaßnahmeinZukunft…
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EtwaeinDrittelderbefragtenMedienbeziehtihreNut
zer in den redak tio nellen Ablauf mit ein.

Die meist ge nannten Optionen sind tradi tio nelle Instru
mentewieUmfragenundAbstimmungen,gefolgtvon
vorabeingesendetenFragenfürInterviews.Beiknapp
zwei Drittel können Nutzer die Themensetzung über
Vorschlägebzw.Abstimmungenbeeinflussen.

Innovativere Formen derUserbeteiligungwie dieNut
zungder„WisdomofttheCrowd”oderder“Userpower”
bei der Aufarbeitung größerer Datenmengen werden
vonwenigenMedienangeboten.

Auf einen Austausch mit Usern über Hangouts bzw.
vergleichbare Tools oder eine tatsächliche Einbezie
hung in Redak ti ons kon fe renzen verzichten die befrag
ten Medien gänzlich.

WerdenLeser / Seher / Hörer / Userinden
redaktionellenAblaufmiteinbezogen?(n = 27)

Redaktioneller Ablauf

WiebeziehenSieLeser / Seher / Hörer / Userinden 
redaktionellenAblaufmitein?(n = 10)

WiewichtigistfürIhrMedium,dassLeser / Seher / Hörer / User
indenredaktionellenAblaufmiteinbezogenwerden?(n = 10)

WirddieseMaßnahmeinZukunft…
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BeziehenSieLeser / Seher / Hörer / UseraktivindieRecherche
zuredaktionellenInhaltenmitein?(n = 27)

NureinDrittelderMediengreiftbeiderRechercheauf
User zurück.

VondiesenMedienbindenmehralsdreiViertelihreLe
seralsKontaktquellefürredaktionelleBeiträgeein.Bei
etwasmehralsderHälfteliefernUserDaten,beieinem
DrittelInhaltealsBasisfürArtikel.

Wieweiter oben schonerwähnt, spielen auchbei der
Recherche Themenvorschläge seitens der Leser eine
wichtigeRolle.

Ein „WhistleblowerTool“, alsodieMöglichkeit anonym
vertraulicheDatenzu liefern,bieteteineinzigesMedi
um,ebensowiedieMöglichkeit,Augenzeugenberichte
abzugeben.

Recherche

WiebeziehenSieLeser / Seher / Hörer / Useraktivindie
RecherchezuredaktionellenInhaltenmitein?(n = 9)

WiewichtigistfürIhrMedium,dass
Leser / Seher / Hörer / UseraktivindieRecherchezu
redaktionellenInhaltenmiteinbezogenwerden?(n = 9)

WirddieseMaßnahmeinZukunft…
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Bei der Frage nach der Motivation für User Engage
menthaltenzwar23MedienFeedback fürwichtigbis
sehrwichtig,allerdingsholensich lediglich20tatsäch
lichFeedbackundregelmäßigeAnregungenvon ihren
Nutzernein.

Das beiweitembeliebteste Tool dafür sind SocialMe
diaPlattformen.FüretwasmehralsdieHälftederMe
diendienenPostings als FeedbackInstrument, knapp
wenigeralsdieHälftevertrautmitLeserbriefenderUr
form aller Rücklaufkanäle.

RelativstarkvertretenistmitachtNennungendieBefra
gungvonFokusGruppen,einMediumnenntzusätzlich
empi ri sche Studien als einge setztes Tool.

InfoEvents werden von drei Medien genannt, Chats
mit Usern setzen lediglich zwei Medien ein. Leserbe
auftragte,service,hotlineoderbeiratwirdjeweilsnur
einmal genannt.

HolenSieregelmäßigFeedbackundAnregungenvon
Lesern / Sehern / Hörern / Usernein?(n = 27)

Feedback & Anregungen

ÜberwelcheToolsholenSieregelmäßigFeedbackund 
AnregungenvonLesern / Sehern / Hörern / Usernein?(n = 20)

WiewichtigistfürIhrMedium,regelmäßigFeedbackundAn 
regungenvonLesern / Sehern / Hörern / Userneinzuholen?(n = 20)

WirddieseMaßnahmeinZukunft…
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NutzenSieSocialMediaPlattformenzurKommunikation 
undInteraktionmitdenLesern/ Sehern / Hörern / Usernein?(n = 27)

SocialMediagehörenfürMedieninzwischenzumStan
dardInstrument, bis auf einMedium setzen alle Soci
alMediaPlattformenzurInteraktionmitihrenNutzern
ein (allerdingsnur20,umFeedbackeinzuholen,siehe
oben).

Im Ranking der verwendeten Plattformen führen we
nig überraschend Facebook und Twitter, gefolgt von 
Google+ und Pinterest. Genannt werden außerdem
Instagram(3)undYoutube(2).

VereinzeltwerdenauchnochSpotify,Foursquareoder
Whatsapp eingesetzt.

Social Media Plattformen

WelcheSocialMediaPlattformennutzenSiedafür?(n = 26)
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DieMotivation für den Einsatz von SocialMediaPlatt
formen spiegelt das Ergebnis bei der Frage nach der
ZielsetzungvonUserEngagementgenerellwieder:

Die InformationderUserüber Inhalte,umdamitUser
zugewinnenundandieMarkezubindenbzw.denTraf
fic zu erhöhen, stehen im Vordergrund. Mit den Nut
zernzukommunizierenoder ihrFeedbackeinzuholen,
ist ebenfalls eine wichtigeMotivation für den Einsatz
von Social Media.

Zusammenfassendkannfestgestelltwerden,dassauch
hier Information, Markenbindung und Feedback die
HauptgründefürdiePräsenzvonMedienaufSocialMe
diaPlattformensind.WirtschaftlicheAspekteoderdas
Generieren von Inhalten durch Userbeteiligung (UCG)
spielen eine unter ge ord nete Rolle.

MitwelchemZielsetzenSieSocialMediaPlattformenein?
WiewichtigschätzenSiefolgendeZielsetzungenfürIhrMediumein?(n = 26)

Social Media Zielsetzung

WiewichtigistfürIhrMediumdieNutzungvonSocialMedia
PlattformenzurKommunikationundInteraktionmitden
Lesern / Sehern / Hörern / Usern?(n = 26)

WirddieseMaßnahmeinZukunft…



11 / 15April 2014 / http://MedienFokus.at

MedienFokus IIMedienFokus II

FüreinViertelderMedienspieltdiePräsenzihrerJour
nalistenaufSocialMediaPlattformenkeineRollebzw.
ist nicht gewünscht, Begründung: Die Redakteure sol
lensichaufihreKernaufgabenkonzentrieren.Beimehr
alsderHälfteistdiesePräsenzhingegengewünscht,bei
knappeinemViertelwirddassogarschonalsTeildes
Jobprofilsbegriffen.

DerAustauschderNutzeruntereinanderwirdvonder
Mehrheit auf SocialMediaPlattformen ausgelagert
oder ist an Postings und Foreneinträge gebunden. Ei
gene Chatrooms sind so gut wie verschwunden, eine
Minder heit der befragten Medien bietet ihren Usern 
diesen Austausch zusätz lich über Apps.

WirdvonSeitenderChefredaktiongewünscht,dassaucheinzelne 
JournalistenmitpersönlichenAccountsSocialMediaPlattformen 
zurKommunikationmitLesern / Sehern / Hörern / Usernnutzen?(n = 27)

WelcheToolsbietenSieLesern / Sehern / Hörern / Usern, 
umdirektmiteinanderzuinteragieren?(n = 27)

 Persönliche Accounts & direkte Userinteraktion
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WelcheOfflineAktivitätenbietenSieIhren 
Lesern / Sehern / Hörern / Usernan?(n = 27)

Offline-Aktivitäten

EinDrittel derMedienbietet keinerleiOfflineAktivitä
ten, dieMehrheit veranstaltet EventswieKinopremie
ren.

SpeziellaufLeserausgerichteteAktivitätenwiegemein
same Leserreisen oder Leserstammtische bietet je
weilsetwaeinViertelderMedien,Führungendurchdie
RedaktionenetwaeinFünftel.

Bei zwei der befragten Medien gibt es jeweils öffent
licheBlattkritikenundNewsroomCafés, genanntwer
denauchnochReleasePartys.
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RundeinViertelderbefragtenMedienbeschäftigtwe
der eigene Social Media– noch Community Manager;
knappzweiDrittelauchkeinenLeser/Userbeauftragte.
Amanderen Ende des Spektrums gibt esMedien, die
zehneigeneSocialMediaundUserEngagementMana
ger im Team haben.

WelcheundwievieleMitarbeitersindmitderUmsetzung 
derUserEngagementAktivitätenbeschäftigt? 
(Angaben in Voll zei t äqui va lenten) (n = 26)

Mitarbeiter

GibteseinenLeser/Seher/Hörer/UserClub
mitspeziellenAngebotenundVorteilen?(n = 26)

GibteseineneigenenCommunityBereich
aufIhrerWebseite?(n = 26)

Club & Community-Bereich

  14   12

jaja neinnein
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Mehr als die Hälfte misst nach eigenen Angaben die
Auswirkungen der Aktivitäten, wobei bei den einge
setztenToolsbei siebenAntworten je viermalGoogle
AnalyticsundSocialMediaReportsgenanntwurden.

WirdderErfolgdereingesetztenUserEngagement 
Aktivitätengemessen?(n = 26)

InwelchenRollenkönnenUserEinträgeinForen
oderandereInhalteinIhremWebangebotveröffentlichen?(n = 26)

Welche Art der UserRegistrierung setzen
SieaufihrerWebseiteein?(n = 26)

Erfolgsmessung

Registrierung
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fjum_forumjournalismusundmedienwien
Geschäftsführung:Dr.DanielaKraus
Verein,ZVRZahl:363655861
KarlFarkasGasse18
1030Wien
+4319972796
www.fjum-wien.at

The Engagement Lab
Medien–undInnovationsberatung
Bauernmarkt6 / Top8
1010Wien
+4369911515224
www.theengagementlab.com

DasProjektMedi enFokusistgefördertaus 
Mitteln der Stadt Wien durch die 
ZIT – DieTechnologieagenturderStadtWienGmbH.

UserEngagementbeiösterreichischenMedien

Methode und Aufteilung der Medien

Beidieser imRahmendesProjektesMedi en Fokusgemeinsamvomforumjour
nalismusundmedienwienundderAgenturTheEngagementLabdurchgeführten
ErhebungwurdenösterreichischeMedienmarkenausallenMediengattungenüber
eine(geschlossene)OnlineumfragezuihrenAktivitätenimBereichUserEngage
mentbefragt.AufGrundderLesbarkeitwurdeaufdiegleichzeitigeVerwendung
männlicherundweiblicherSprachformenweitgehendverzichtet.

UnterUserEngagementverstehenwirsämtlicheMaßnahmen,welchedieLeser/
Seher/Hörer/NutzereinesMediumszueineraktivenBeteiligungundzurInterak
tionmitdem jeweiligenMediumund/odermitanderenLesern/Sehern/Hörern/
Nutzernanimieren.

DieUmfragehabeninsgesamt36Medienmarkenbzw.35Prozentder103einge
ladenenMedienmarkenaufgerufen,28Medienmarkenbzw.27Prozenthabedie
Fragenvollständigbeantwortet.

Zur Medi en gat tung haben 25 Medi en marken Angaben gemacht:

TageszeitungmitOnlineangebot:3(12%)
Wochenzeitung/magazinmitOnlineangebot:0(0%)
Monatszeitung/magazinmitOnlineangebot:6(24%)
RegionalzeitungmitOnlineangebot:1(4%)
TVSendermitOnlineangebot:2(8%)
RadiosendermitOnlineangebot:3(12%)
Onlineangebot:8(32%)
Sonstiges:2(8%)

RückfragenrichtenSiebitteanDr.DanielaKraus( daniela.kraus@fjum-wien.at ) 
oderKlausWeinmaier( klaus.weinmaier@TheEngagementLab.com ).


